
Stadt Haslach i.K.

Ortenaukre i s

Satzung

über den Bebauungsplan “Zilirnatt‘ -westlich Ortseingang Bollenbach

Nach § 10 des Baugesetzbuches in der Fassung vom 08. Dez. 1986
(BGB1. 1. 2253) ‚ § 73 der Landesbauordnung für Baden-Württemberg
in der Fassung vom 28. Nov. 1983 (GB1. S. 770) ‚ in Verbindung mit
§ 4 der Gemeindeordnung für Baden—Württemberg in der Fassung vom
03. Okt. 1983 (GB1. S. 578) ‚ zuletzt geändert durch das Gesetz zur
Änderung kommunalrechtlicher Vorschriften vom 18. Mai 1987 (GB1. 5.
161) ‚ hat der Geme~n~erat der Stadt Haslach i.K. den Bebauungsplan
‘Zilimatt“ am ~4.APfl! 1989 als Satzung beschlossen.

§1

Räumlicher Geltungsbereich

Für den räumlichen Geltungsbereich des Bebauungsplanes ist der
Lageplan vom 25. Jan. 1989 maßgebend.

§2

Bestandteile des Bebauungsplanes

Der Bebauungsplan besteht aus:

1. Zeichnerischer Teil vom 25. Jan. 1989

2. Gestaltungsplan vom 25. Jan. 1989

3. Textl. Festsetzungen vom 31. Jan. 1989

Beigefügt sind, ohne Bestandteil des Bebauungsplanes zu sein:

1 .tibersichtslageplan

2.Begründung vom 25. Jan. 1989

§3

Ordnungswidrigke iten

Ordnungswidrig im Sinne des § 74 LBO handelt, wer den aufgrund
von § 9 Abs. 4 BauGB in Verbindung mit § 73 LBO getroffenen Fest
setzungen des Bebauungsplanes zuwiderhandelt.
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§4

Inkrafttreten

Dieser Bebauungsplan tritt mit der ortsüblichen Bekanntmachung
nach § 12 BauGB in Kraft.

Bekanntmachungsnachwe is

den Lt. April 1989
ich i.K.

‚inkler
Bürgermeister

0

Umstehende Satzung wurde mit Verfügung des Landratsamtes
Ortenaukreis - Kreisbauamt - 7600 Offenburg v. 10. Mai 1989
genehmigt und mit der öffentlichen Bekanntmachung im “Haslacher
Stadtblatt“ Nr. 21/89 am 26. Mai 1989 nach § 12 BauGB rechts
verbindlich.
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Bebauungsp‘an -

~~~——-_ genehmigt~
gemäß § 11 Bau GB ~n Verb[n~~~~
§ 1 der 2. DVO der LandesregJ~~

d~n 1 0. ~ A. 1989
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